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AHV Alters- und Hinterlassenenversicherung
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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Beziehungen zu internationalen Organisationen

Ende November 2021 publizierte der Bundesrat die Botschaft zur Änderung des
Gaststaatgesetzes, die aufgrund neuer Entwicklungen in Bezug auf das IKRK im Bereich
der beruflichen Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge nötig geworden war.
Dem Bundesrat soll damit die Kompetenz verliehen werden, dem IKRK zu ermöglichen,
jene Mitarbeitenden, welche nicht bei der eidgenössischen AHV versichert sind, der
Gesetzgebung über die berufliche Vorsorge zu unterstellen. Der Bundesrat
argumentierte in der Botschaft, dass die Gaststaatpolitik ein wichtiger Bestandteil der
Schweizer Aussenpolitik sei, die in den Massnahmen zur Stärkung der Rolle als Gaststaat
2020-2023 festgelegt ist. Das Gaststaatgesetz bestehe aus sieben Kapiteln, wobei
durch die Änderung nur eine Bestimmung im zweiten Kapitel über die Gewährung von
Vorrechten, Immunitäten und Erleichterungen angepasst werden würde. 1

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 24.11.2021
AMANDO AMMANN

In der Frühjahrssession 2022 befasste sich der Nationalrat mit der Änderung des
Gaststaatgesetzes, die der besonderen Situation des IKRK im Bereich der AHV und IV
Rechnung tragen sollte. Kommissionssprecherin Crottaz (sp, VD) erklärte, dass das IKRK
heutzutage viel mehr ausländische Mitarbeitende in der Schweiz beschäftige, die
zwischen dem Hauptsitz in Genf und Feldeinsätzen hin und her verschoben würden.
Daher sei das im Sitzabkommen von 1993 vorgesehene Sozialversicherungssystem nicht
mehr adäquat. Ihre Kommissionskollegin Badertscher (gp, BE) führte aus, dass
insbesondere das Personal mit ausländischer Staatsangehörigkeit von einem Problem
betroffen sei, da sie in Genf dem Schweizer Sozialversicherungssystem unterliegen
würden, bei Auslandeinsätzen aber dem internen System der IKRK. Fortan sollen die
Mitarbeitenden während des gesamten Anstellungsverhältnisses dem gleichen System
angehören: Schweizer Mitarbeitende blieben am Schweizer Sozialversicherungssystem
angeschlossen, ausländische Mitarbeiter an jenem der IKRK. Der Nationalrat nahm den
Entwurf einstimmig an. 2

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 10.03.2022
AMANDO AMMANN

Die Änderung des Gaststaatgesetzes zur adäquaten Ausgestaltung der beruflichen
Vorsorge von IKRK-Angestellten war im Ständerat in der Sommersession 2022
unumstritten und wurde einstimmig angenommen. Auch in der anschliessenden
Schlussabstimmung stimmten beide Räte oppositionslos für die Annahme des
Entwurfs. 3

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 17.06.2022
AMANDO AMMANN

1) BBl, 2021 2805
2) AB NR, 2022, S. 325 ff.; Medienmitteilung APK-NR vom 11.1.22
3) AB NR, 2022, S. 1336; AB SR, 2022, S. 571f.; AB SR, 2022, S. 633
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